
 
2Kor 5,20 Lasst euch mit Gott versöhnen! Wir bitten euch darum im Namen Christi. 
 

Der Aufruf des Apostels Paulus gilt auch heute noch: Lasst euch versöhnen mit Gott! 
Ja, es soll Frieden zwischen Dir und Gott sein. Ist das möglich? Wie geht das? 
Wahrscheinlich denkst du jetzt an einen moralisch besonders guten Lebensstil und  
an das Einhalten der Gebote Gottes. Aber wie hoch ist der Anspruch Gottes  eigentlich?  
Wann genügt es Ihm? Ich sage dir: „Du wirst es nicht schaffen. Es ist dir nicht möglich.“   
Deshalb sandte Gott Jesus, um durch seinen Tod am Kreuz Frieden mit den Menschen 
zu schaffen. Im Neuen Testament der Bibel findest du die Antworten. 
 

Eph 2,16 Christus ist für alle Menschen am Kreuz gestorben, damit alle durch den 
Glauben Frieden mit Gott haben.  

 

Jesus hat sich als Sündopfer für jeden Menschen kreuzigen lassen. Jegliche Strafe 
hat ihn getroffen. Alle Sünden wurden durch sein Blutvergießen gesühnt und vergeben. 
 

Kol 1,22 Durch seinen Tod hat euch Jesus Christus mit Gott versöhnt, so dass ihr 
– die Glaubenden - ohne Sünde und ohne jeden Makel vor Gott stehen 
könnt. 

 

2Kor 5,18 All dies verdanken wir Gott, der durch Christus mit uns Frieden 
geschlossen hat. Er hat uns beauftragt, diese Botschaft überall zu 
verkündigen. 

 

Gerade jetzt hörst du diese gute Botschaft. Gerade jetzt reicht der allmächtige Gott  
dir seine Hand und bietet dir Frieden an. Greif zu! Dies ist deine Chance.  
 

Joh 3,16 Denn so hat Gott die Menschen geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern 
ewiges Leben hat. 

 

Glaube an Jesus, an seine Kreuzigung und Auferstehung, dann schenkt Gott dir seine 
Gnade = Sündenvergebung, Frieden, Segen…  und dazu das ewige Leben. 
Das Evangelium hat nichts mit dem Halten der Gebote zu tun, sondern mit dem 
Glauben an Jesus und seinem Erlösungswerk am Kreuz. Jesus hat nämlich das  
Gesetz erfüllt. „Es ist vollbracht“ waren seine letzten Worte am Kreuz. Damit ist  
die Zeit des Gesetzes beendet. Im neuen Bund ist der Glaube an Jesus ausschlag- 
gebend. Höre, was die Bibel sagt: 
 

Röm 10,4 Christus hat das Gesetz erfüllt und damit die Herrschaft des Gesetzes 
beendet. Wer an ihn glaubt, wird von Gott angenommen. 

 

Apg 2,21 Jeder, der den Namen des Herrn Jesus anrufen wird, wird errettet. 
 

Der Glaube an Jesus ist die einzige Bedingung. Der Geist Christi kommt in das Herz des 
Glaubenden und erfüllt es mit der Liebe Gottes. So macht er aus einem Sünder einen 
liebenden Menschen.  Diese Liebenden machen die Welt Stück für Stück besser. 
 

Jeder Glaubende ist ein geliebtes Kind Gottes und kann im Gebet zu seinem Vater 
kommen und Hilfe empfangen. (Hebräer 4,16) 
 

Spr 15,29 Gott ist denen fern, die von ihm nichts wissen wollen; aber er hört auf das 
Gebet der Gerechten.  



Bitte lies deine Bibel, das Neue Testament und du wirst Jesus und den Vater kennen 
lernen. Auch du wirst seine Güte und Gnade erfahren. Er liebt dich so wie du bist. 
 

Wenn du nun von Jesus gerettet werden willst, gesegnet sein willst und das ewige Leben 
haben willst, dann bete von ganzem Herzen dieses Gebet: 
 

 

Herr Jesus Christus, ich bete jetzt zu dir. Ich glaube mit meinem ganzen 
Herzen, dass du der Sohn Gottes bist. Der von Gott gesandte Erlöser 
der Menschen, der Heiland der Welt.  
 

Jesus, ich glaube, dass du Mensch geworden bist und dich als 
Sündopfer für mich kreuzigen hast lassen. Ich glaube, dass du von den 
Toten auferstanden bist und jetzt Herr und König über alles bist. 
  

Dein Blutopfer ist auch für meine Sünden dargebracht worden. Dadurch 
werde ich jetzt gereinigt, gerechtfertigt, von Gott angenommen und 
geliebt. Ich glaube dies von ganzem Herzen und bekenne mich dazu. 
 

Jesus, sei du ab heute der Herr meines Lebens. Ich übergebe dir die 
Herrschaft über alle meine Lebensbereiche und vertraue deiner Liebe, 
Gnade und Weisheit. Ich öffne mein Herz dir, Herr Jesus Christus.  
Durch deine Erlösungstat am Kreuz habe ich jetzt das ewige Leben 
empfangen. Ich vertraue dir, Jesus, und danke dir, dass ich Gott als 
liebenden Vater erkennen darf und dass er sich um mich kümmert. 
  
Du hast jetzt genau das getan, was der Apostel Paulus den Römern geschrieben hat, was 
sie tun sollen, um zum ewigen Leben errettet zu werden.  
 

Röm 10,9 Wenn du mit deinem Mund Jesus als Herrn bekennen und in deinem 
Herzen glauben wirst, dass Gott ihn aus den Toten auferweckt hat, du 
errettet werden wirst. 

Röm 10,13 Denn jeder, der den Namen des Herrn anrufen wird, wird errettet. 
 
Herzlichen Glückwunsch. Dein Name wurde soeben in das Buch des Lebens geschrieben. 
Du hast jetzt das ewige Leben geschenkt bekommen. Jesus sagt zu Dir: 
 

Joh 6,37 Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen. 
 
Joh 3,16-18 Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen einzigen Sohn opferte, 

damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges 
Leben hat.  Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, dass 
er die Welt richte, sondern dass die Welt durch ihn errettet werde. 

 Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, ist schon 
gerichtet, weil er nicht geglaubt hat an den Namen des eingeborenen 
Sohnes Gottes. 

 
Eph 2,8 Denn aus Gnade seid ihr errettet durch Glauben, und das nicht aus 

euch, Gottes Geschenk ist es. 
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